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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
für Dienstleistungen der Firma Sono Sound Event Production, Simon Ohm 
Stand: 2019 

 
Sono Sound Event Production, Simon Ohm, Eutiner Straße 24, 24143 Kiel, +49 431 12802974, 
info@sono-sound.de, DE283261225 

 

 

 

1. Geltungsbereich 

 
  Die nachstehenden allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Rechtsgeschäfte der 

Dienstleistungsfirma Sono Sound Event Production, Simon Ohm – nachstehend 
Dienstleister genannt – mit seinem Vertragspartner – nachstehend Auftraggeber – genannt. 

 
  Soweit einzelvertragliche Regelungen bestehen, welche von den Bestimmungen dieser 

AGB abweichen oder ihnen widersprechen, gehen die einzelvertraglichen Regelungen vor. 
 
 

2. Vertragsgegenstand 
 
2.1  Die Vertragsparteien vereinbaren die Zusammenarbeit gemäß der spezifischen, 

individualvertraglichen Vereinbarung. Ein Arbeitsvertrag ist von den Parteien nicht gewollt 
und wird nicht begründet. 

 
2.2  Für die Abgaben der Sozialversicherung oder steuerliche Belange trägt der Dienstleister 

selbst Sorge und stellt den Auftraggeber von eventuellen Verpflichtungen frei. 
 
2.3  Es steht dem Dienstleister frei, auch für andere Auftraggeber tätig zu werden.  
 
 

3. Zustandekommen des Vertrages 
 
3.1  Das Vertragsverhältnis für die Dienstleistungen kommt durch Erteilung eines 

Kundenauftrags durch den Auftraggeber (Angebot) und dessen Annahme durch den 
Dienstleister zustande. Der Auftraggeber ist an die Erteilung des Kundenauftrages 
(Angebot) zwei Wochen gebunden. 

 
3.2  Der Gegenstand des Vertrages bzw. die genaue Aufgabenbezeichnung ist im schriftlichen 

Auftrag beschrieben.  
 
 

4. Vertragsdauer und Kündigung 
 
4.1  Der Vertrag beginnt und endet am individuell vereinbarten Zeitpunkt. 
 
4.2  Der Vertrag kann ordentlich gekündigt werden. Diesbezüglich wird eine Frist von 5 

Werktagen vor Beginn der Durchführung des Auftrages vereinbart. Danach wird, sollte die 
Kündigung seitens des Auftraggebers erfolgen, eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
80% des letzten Auftragswertes fällig. Der Dienstleister kann den Vertrag bis einschließlich 
des Tages vor Beginn der Durchführung kündigen. 

 
4.3  Eine fristlose Kündigung aus wichtigem Grunde ist möglich. Ein wichtiger Grund liegt 

beispielsweise vor, wenn 
 
  der Auftraggeber mit zwei fälligen, aufeinanderfolgenden Zahlungen im Verzug ist und nach 

Ablauf einer angemessenen Nachfrist nicht leistet 
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  der Auftraggeber nach Abschluss des Vertrages in Vermögensverfall gerät 
(Zahlungsunfähigkeit, Insolvenz), es sei denn, es wurde bereits ein Antrag auf Eröffnung 
eines Insolvenzverfahrens gestellt. 

 
 

5. Leistungsumfang, Pflichten der Vertragspartner 
 
5.1  Die vom Dienstleister zu erbringenden Leistungen umfassen in der Regel die detailliert 

aufgelisteten Aufgaben, gemäß dem vom Auftraggeber erteilten Auftrag. 
 
5.2  Die Vertragspartner können im Vertrag einen Zeitplan für die Leistungserbringung und einen 

geplanten Endtermin für die Beendigung von Dienstleistungen vereinbaren. 
 
5.3  Ist dem Dienstleister die vertraglich geschuldete Erbringung eines Auftrags tatsächlich nicht 

möglich, so hat er den Auftraggeber unverzüglich darüber in Kenntnis zu setzen. 
 
5.4  Der Dienstleister stellt die zur Leistungserbringung erforderlichen Gerätschaften und das 

nötige Personal, sofern der Auftraggeber nicht über entsprechendes Gerät oder 
Räumlichkeiten verfügt, es sei denn individualvertraglich ist etwas Anderes vereinbart. 

 
  Die Parteien sind bemüht, nach bestem Wissen und Gewissen den Vertragspartner bei der 

Erbringung der jeweiligen Verpflichtung durch Überlassen von Informationen, Auskünften 
oder Erfahrungen zu unterstützen, um einen reibungslosen und effizienten Arbeitsablauf für 
beide Parteien zu gewährleisten. 

 
5.5  Jeder der Vertragspartner kann beim anderen Vertragspartner in schriftlicher und 

mündlicher Form Änderungen des vereinbarten Leistungsumfangs beantragen. Nach Erhalt 
eines Änderungsantrags wird der Empfänger prüfen, ob und zu welchen Bedingungen die 
Änderung durchführbar ist und dem Antragsteller die Zustimmung bzw. Ablehnung 
unverzüglich in Textform oder mündlich mitteilen und gegebenenfalls begründen. Erfordert 
ein Änderungsantrag des Auftraggebers eine umfangreiche Überprüfung, kann der 
Überprüfungsaufwand hierfür vom Dienstleister bei vorheriger Ankündigung berechnet 
werden, sofern der Auftraggeber dennoch auf der Überprüfung des Änderungsantrages 
besteht. 

 
  Ggf. werden die für eine Überprüfung und/oder eine Änderung erforderlichen vertraglichen 

Anpassungen der vereinbarten Bedingungen und Leistungen in einer 
Änderungsvereinbarung schriftlich festgelegt und kommen entsprechend diesen 
allgemeinen Geschäftsbedingungen zustande. 

 
 
 
 
 
 

6. Preise und Zahlungsbedingungen 
 
6.1  Dienstleistungen werden zu dem im individuellen Vertrag aufgeführten Festpreis nach 

Beendigung oder bei Vereinbarung der Vergütung auf Zeit- und Materialbasis monatlich 
fällig und berechnet, soweit nicht im Vertrag eine andere Rechnungsstellung vereinbart ist. 

 
6.2  Angegebene Schätzpreise für Dienstleistungen auf Zeit- und Materialbasis, insbesondere in 

Kostenvoranschlägen sind unverbindlich. Die einer Schätzung zugrundeliegenden 
Mengenansätze beruhen auf einer nach bestem Wissen durchgeführten Bewertung des 
Leistungsumfangs. 

 
6.3  Die Umsatzsteuer wird mit dem zur Zeit der Leistung geltenden Umsatzsteuersatz in 

Rechnung gestellt. 
 
6.4  Rechnungen sind bei Erhalt ohne Abzug zahlbar. Ist der Rechnungsbetrag nicht innerhalb 

von 14 Tagen nach dem Rechnungsdatum eingegangen, ist der Dienstleister berechtigt 
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Verzugszinsen geltend zu machen. Die Verzugszinsen betragen 9 % p.a. über dem zur Zeit 
der Berechnung geltenden Basiszinssatz. Zusätzlich wird eine Verzugspauschale von 40€ 
erhoben. 

 
6.5  Zahlungen dürfen nicht zurückgehalten werden, auch nicht wenn seitens des 

Auftragsgebers noch offene Forderungen aus demselben oder anderen Verträgen bestehen. 
 

7. Haftung 
 
7.1  Der Dienstleister haftet in Fällen des Vorsatzes oder der groben Fahrlässigkeit nach den 

gesetzlichen Bestimmungen. Die Haftung für Garantien erfolgt verschuldensunabhängig. 
Für leichte Fahrlässigkeit haftet der Dienstleister ausschließlich nach den Vorschriften des 
Produkthaftungsgesetzes, wegen der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit oder wegen der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Der 
Schadensersatzanspruch für die leicht fahrlässige Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
ist jedoch auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, soweit nicht wegen 
der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit gehaftet wird. Für das 
Verschulden von Erfüllungsgehilfen und Vertretern haftet der Dienstleister in demselben 
Umfang. 

 
7.2  Die Regelung des vorstehenden Absatzes (7.1) erstreckt sich auf Schadensersatz neben 

der Leistung, den Schadensersatz statt der Leistung und den Ersatzanspruch wegen 
vergeblicher Aufwendungen, gleich aus welchem Rechtsgrund, einschließlich der Haftung 
wegen Mängeln, Verzugs oder Unmöglichkeit. 

 
 

8. Gerichtsstand 
 
  Für die Geschäftsverbindung zwischen den Parteien gilt ausschließlich deutsches Recht. 
 
  Hat der Auftraggeber keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland oder in einem 

anderen EU-Mitgliedstaat, ist ausschließlich Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus 
diesem Vertrag unser Geschäftssitz. 

 
 

9. Datenschutz 
 
  Im Zusammenhang mit der Anbahnung, Abschluss, Abwicklung und Rückabwicklung eines 

Dienstleistungsvertrages auf Grundlage dieser AGB werden vom Dienstleister Daten 
erhoben, gespeichert und verarbeitet. Dies geschieht im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen. Der Dienstleister gibt keine personenbezogenen Daten des Auftraggebers 
an Dritte weiter, es sei denn, dass er hierzu gesetzlich verpflichtet wäre oder der 
Auftraggeber vorher ausdrücklich eingewilligt hat. Wird ein Dritter für Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit der Abwicklung von Durchführungsprozessen eingesetzt, so werden die 
Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes eingehalten. Die vom Auftraggeber im 
Wege der Auftragserteilung mitgeteilten Daten werden ausschließlich zur Kontaktaufnahme 
innerhalb des Rahmens der Vertragsabwicklung und nur zu dem Zweck verarbeitet, zu dem 
der Auftraggeber die Daten zur Verfügung gestellt hat. Die Daten werden nur soweit 
notwendig an Logistikunternehmen, welches den Transport von Ausrüstung auftragsgemäß 
übernimmt, weitergegeben. Die Zahlungsdaten werden an das mit der Zahlung beauftragte 
Kreditinstitut weitergegeben. Soweit den Dienstleister Aufbewahrungsfristen handels- oder 
steuerrechtlicher Natur treffen, kann die Speicherung einiger Daten bis zu zehn Jahre 
dauern. Während des Besuchs der Website des Dienstleisters werden anonymisierte Daten, 
die keine Rückschlüssen auf personenbezogene Daten zulassen und auch nicht 
beabsichtigen, insbesondere IPAdresse, Datum, Uhrzeit, Browsertyp, Betriebssystem und 
besuchte Seiten, protokolliert. Auf Wunsch des Kunden werden im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen die personenbezogenen Daten gelöscht, korrigiert oder 
gesperrt. Eine unentgeltliche Auskunft über alle personenbezogenen Daten des Kunden ist 
möglich. Für Fragen und Anträge auf Löschung, Korrektur oder Sperrung 
personenbezogener Daten sowie Erhebung, Verarbeitung und Nutzung kann sich der 
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Auftraggeber an folgende Adresse wenden: Sono Sound Event Production, Simon Ohm, 
Eutiner Straße 24, 24143 Kiel, +49 431 12802974, info@sono-sound.de 

 

10. Salvatorische Klausel 
 
  Die Unwirksamkeit einer Bestimmung dieser AGB hat keine Auswirkungen auf die 

Wirksamkeit der sonstigen Bestimmungen. 
 

11. Umsetzung der ODR Richtlinie 
 
  Online Streitbeilegung gemäß Art. 14 Abs. 1 ODRVO 
  Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online Streitbeilegung (OS) bereit, die 

Sie unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ finden. 
  Hinweis nach § 36 Abs. 1 Nr. 2 VSBG: Wir weisen darauf hin, dass wir für eine Teilnahme 

an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle nicht zur Verfügung 
stehen. 

 
 
   Kiel, 29.04.2019         Sono Sound Event Production, 
             gez. Simon Ohm 
     
 
 Ort, Datum  Name 


